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„Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind,  

und verbindet ihre Wunden.“ 

Psalm 147,3  – Monatsspruch August 2024  

Der Satz steht in einem Gebet, in dem Gott für die wunderbare Schöpfung und für die Wohl-

taten in der Geschichte Israels geehrt wird. Im ersten Teil können wir vielleicht einfach mit-

sprechen. Die Schöpfung ist wirklich ein phantastisches Wunderwerk. Aber dass Gott ebenso 

wundervoll in der Geschichte handelt, da tun wir uns – gerade derzeit – wirklich schwer. Der 

Verfasser des Psalms ist kein weltfremder Träumer. Er kennt Verzweiflung und Ohnmachts-

gefühle. Er sieht mache Not, manche hat er selbst erlebt, ihm zerreißt es schier das Herz. Aber 

dann spürt er: Heilung, Geborgenheit gibt es nur bei dem Gott, den ich nicht vollends verstehe. 

Aber ich kenne sein Herz, es ist voller Liebe zu uns, ja: zu mir ganz persönlich. Da werde ich 

ruhig, da habe ich eine Zuflucht, wenn es drunter und drüber geht. Und ganz wichtig: Da ist 

der Ort, an dem mein Herz heil wird. Innere Verletzungen wiegen schwerer als wir oft meinen. 

Enttäuschung und Zurückweisungen, Kränkungen können tief sitzen und wehtun. Das kann 

heilen, wenn ich jemanden habe, dem ich absolut vertraue. Einen, der mich in die Arme nimmt 

und bei dem ich einfach sein darf. Da spüre ich wieder meinen Wert. Die versiegte Kraft fängt 

wieder an zu fließen. So geht Gott mit uns um. So hat Jesus es mit den Menschen damals getan 

und will es auch für uns heute tun. Wir brauchen nur innerlich zu ihm zu gehen. Dazu brauchen 

wir nur einfache Sätze, nur schlicht auszusprechen, was bei uns los ist. Er hört, er nimmt daran 

Anteil und lässt aus seinem Herzen eine Kraft fließen, die belebt und heilt: die Liebe Gottes. 

Das ist eine ganz unscheinbare Kraft, sie scheint nicht viel zu bedeuten. Und doch ist sie eine 

Weltmacht. Manfred Siebald hat sie besungen: „Ins Wasser fällt ein Stein, ganz heimlich, still 

und leise; und ist er noch so klein, er zieht doch weite Kreise. Wo Gottes große Liebe in einen 

Menschen fällt, da wirkt sie fort in Tat und Wort hinaus in unsre Welt. 

Volker Hendricks 
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